
Interview mit dem an Logos apoleia (Wortverlust) erkrankten Horst W.

Interviewer: Herr W., Sie leiden nun schon seit längerem an der sehr seltenen Logos apoleia. Soweit ich
darüber informiert bin, bedeutet das, dass Sie beim Sprechen nicht immer die richtigen Worte benutzen,
sondern nur ähnlich klingende, weil Ihnen ihr Gehirn quasi einen Streich spielt und Ihnen vorgaukelt, dass es
die korrekten Worte wären. Ist das soweit richtig?

Horst W.: Was ist wichtig.

Interviewer: Äh, Sie meinen... äh ja.

Horst W.: Helau.

Interviewer: Gut, äh, können Sie mal erzählen, wann Ihnen Ihre Krankheit zum ersten mal bewusst wurde ?

Horst W.: Ätz fink am, hals ich hindi Grunzsuhle kamm, da vorn hase sich glanz formal gekrochen. Mich
zwergte sauf eimer, vieh sie Leder mief konisch angegraut hasen ...

Interviewer(unterbricht): ...und zu Hause, ist Ihren Eltern denn nichts aufgefallen?

Horst W.: Beine Elstern raben erz gelacht, dicht masse schnur Pass, docht dampf kurde ätz meinem Vater
zoo hund ...

Interviewer(unterbricht erneut): ...äh, haben Sie eben bemerkt, dass Sie "meinen Vater" völlig
korrekt gesagt haben ?

Horst W.: Neun, wermutlich nichte auf rehspeck, näher maus Zankst.

Interviewer(hat sich mittlerweile ganz gut eingearbeitet): Aus Angst, Angst wovor?

Horst W.: Tor Schläfen! Mein Vater hass mief verbügelt, pfeil er ätz gicht bär haushalten sonnte!

Interwiever: Mein Gott, das ist schrecklich ! Darf ich Sie fragen, wie das Verhältnis zu Ihrem Vater heute ist?

Horst W.: Gicht nut!

Interwiever: Ok, äh, lassen wir das Thema....Herr W., haben Sie denn irgendwelche Heilungschancen in
Aussicht?

Horst W.: Kleider Beine. Die Äxte samen, bass nie sehrrealen Verränderlungen bin meisen Topf irresensibel
find.

Interwiever: Das tut mir sehr leid! Herr W., ich bedanke mich für das Gespräch und wünsche Ihnen alles Gute!

Horst W.: Fiesen Tank mund auf Fliedergähn !
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